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Besuch der Endlagerkommission am 8./9. Februar 2016 

Sehr geehrter Herr Müller, 

Bundesamt für Strahlenschutz 

Bundesamt für Strahlenschutz 
Willy-Brandt-Straße 5 
38226 Salzgitter 

Postfach 10 01 49 
38201 Salzgitter 

Telefon: 030 18333-0 
Telefax: 030 18333-1885 

E-Mail: epost@bfs.de 
Internet: www.bfs.de 

DurchwahL Datum: 
12.02.2016 

im Rahmen des Besuchs der Endlagerprojekte am 8./9. Februar in der Region Braunschweig 
hatten die Vertreter der Endlagerkommission auch die Diskussion mit der Asse-2-Begleitgruppe 
(A2B) gesucht. ln dessen Verlauf hatte nach Kritik am Vorgehen des BfS bei der Standortsuche 
eines Zwischenlagers Herr Präsident König den Stand des Verfahrens dargelegt. Auf die 
Positionierung einzelner Mitglieder der A2B nach einem grundsätzlichen Abstand einer derartigen 
Anlage von 4 km zur nächsten Wohnbebauung hingewiesen, wurde er von Frau Wiegel der Lüge 
bezichtigt. 
ln der Anlage übersende ich Ihnen den Bericht der Wolfenbütteler Zeitung vom 18.07.2014 mit 
der Darlegung von Frau Wiegel nach einem entsprechenden Abstand des Zwischenlagers von 
Wohnbebauungen. 
Der Verlauf des Gesprächs mit Vertreterinnen und Vertretern der A2B unterstreicht m.E. die 
Notwendigkeit, dass eine umfassende Beteiligung der Zivilgesellschaft an der Lösung der 
Endlagerfrage ein klares Mandat und die Festlegung von Mindestanforderungen an eine 
Diskurskultur benötigt. 
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	Die Asse-Begleitgruppe und der Verein "AufpAssen" kritisieren das Bundesarnt. 
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